
 

Chance 1:95 Mio (Gewinnklasse 1) / 1:6 Mio (Gewinnklasse 2) 

Weitere Informationen für Journalisten und Medien in unserem Presseportal unter: presse.eurojackpot.de 

 
Deutsche Gruppe der Eurojackpot-Teilnehmer 

Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, Staatliche Lotterieverwaltung in Bayern, Deutsche Klassenlotterie Berlin (DKLB), LAND BRANDENBURG LOTTO 
GmbH, Bremer Toto und Lotto GmbH, LOTTO Hamburg GmbH, LOTTO Hessen GmbH, Verwaltungsgesellschaft Lotto und Toto in Mecklenburg-Vorpommern mbH, Toto-
Lotto Niedersachsen GmbH, Westdeutsche Lotterie GmbH & Co. OHG, Lotto Rheinland-Pfalz GmbH, Saarland-Sporttoto GmbH, Sächsische Lotto-GmbH, Lotto-Toto 
GmbH Sachsen-Anhalt, NordwestLotto Schleswig-Holstein GmbH & Co. KG, Lotterie-Treuhandgesellschaft mbH Thüringen 
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90 Millionen bei Eurojackpot: 

Nur knapp 2.000 Jahre lang arbeiten 
 
Jeder kennt diesen Moment. Einmal im Monat, wenn man auf die Gehaltsabrechnung schaut und 
Brutto und Netto vergleicht. Dem einen oder anderen ist dann zum Weinen zumute. Diese Woche 
könnten aber auch Glückstränen fließen, denn bei der Lotterie Eurojackpot gibt es am kommenden 
Freitag (23. August) den maximal möglichen Jackpot im obersten Rang zu gewinnen.  
 
Für die derzeitige Jackpotsumme von 90 Millionen Euro müsste ein Durchschnittsverdiener in 
Deutschland unendlich lange arbeiten oder sich ein tatkräftiges Team zusammenstellen. Wir haben 
mal gerechnet: Ein Vollzeitbeschäftigter in Deutschland verdient in insgesamt 38,2 Arbeitsjahren 
durchschnittlich rund 46.560 Euro brutto im Jahr.* Eine Einzelperson müsste somit unmögliche 1.933 
Jahre im Berufsleben stehen, um 90-facher Millionär zu werden. 
 
Im Team ist vieles leichter zu erreichen: Wenn rund 51 arbeitende Personen ihren durchschnittlichen 
Lebensverdienst zusammenwerfen, kommen sie auch auf 90 Millionen Euro – die dann aber natürlich 
auch entsprechend zu teilen sind. Jedem stünden dann aber nur 1,76 Millionen Euro zu. 
 
Viel schöner wäre es also, am kommenden Freitag den Eurojackpot zu knacken und möglicherweise 
90 Millionen Euro zu gewinnen. Teilen kann man dann ja trotzdem und das nicht nur mit 
Arbeitskollegen... 
 
Wer sein Glück diese Woche noch probieren will: Mitspielen und vom großen Millionengewinn 
träumen geht in allen Lotto-Annahmestellen und unter www.eurojackpot.de. 
 
 
 
*Quelle Statista bzw. Statistisches Bundesamt  
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